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r Kaiſer hat dem Regenten des Herzogthumsd y Ernſt HohenlohezachſenKoblurg und Gotha
Sgenburg den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe und dem
Jüritembergiſchen Generalleutnant Freiherrn v Watter dieHrillanten zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit dem
Stern verliehen

Die feierliche Beiſetzung des Prinzen Heinrich
von Heſſen fand geſtern arwittag unter Theilnahme des
Großherzogs des Grafen zu Nidda Sohnes des Verſtorbenen
des Prinzen Alphons von Bayern als Vertreter des Prinz
regenten des Kommandirendeun Generals v Lindequiſt in Ver
treiung des Kaiſers ferner des diplomatiſchen Corps der Spitzen
der Cvil und Militärbehörden und zahlreicher Standesherren
auf der Roſenhöhe bei Darmſtadt ſtatt

Der Berghauptmann v Velſen in Halle iſt als Nach
ſolger des Miniſterialdirektors Oberberghauptmanns Freund ins
Handelsminiſterium berufen worden

Sozialdemokratie und Weltpolitik

Daß die Stellungnahme des ſozialdemokratiſchen Partei
tages zur Weltpolitik ſich durch beſonders überzeugende Klar
heit auszeichnet kann trotz der ſcharfen Zurückweiſung einer
Gewalts und Eroberungspolitik die den weſentlichſten Beſtand
theil des Singer ſchen Referats und der Diskuſſion bildeten
nicht gerade behauptet werden Auch den Vorwärts ſcheinen
die Verhandlungen über dieſen Gegenſtand nicht befriedigt zu
haben Es iſt daher wohl kein Zufall wenn er in derſelben
Nummer in der er über dieſe Verhandlungen des Parteitages
berichtet ſelbſt noch einmal die Stellung der Sozialdemokratie
zur Kolonial und Weltpolitik im großen Rahmen behandelt
Aber auch dem ſozialdemokratiſchen Centralorgan dürfte es kaum
gelungen ſein der Stellung der Partei zu dieſer ſchwierigen
Frage eine prägnantere Faſſung zu geben Ueber allgemeine Schlag
worte der ſozialdemokratiſchen Phraſeologie kommt der Vorwärts
nicht hinaus und wie der Abg Singer auf dem Parteitage
theoretiſchen Erörterungen über die Frage welche Welt
politik etwa die Sozialdemokratie zu fördern berufen wäre
durch die Verlegenheitsphraſe aus dem Wege ging Jch glaube
wir können die Arbeit ſo lange verſchieben bis die Sozial
demokratie im Beſitze der politiſchen Macht im
ſtande iſt ſozialdemokratiſche Weltpolitik zu treiben, ſo ſieht
ſich auch das Centralorgan der Partei außer ſtande auf dieſe
Frage eine erſchöpfende Antwort zu geben Daß die Sozial
demokratie grundſätzlich jede Form der Weltpolitik bekämpfen
müſfe erſcheint allerdings dem ſozialdemokratiſchen Blatte nicht
gerechtfertigt

Sollen wir in der Weltpolitik, ſo fragt es uns auf
bloßes Nichtsthun auf den Nihilismus beſchränken und
uns mit der Politik innerhalb unſerer vier Pſähle genügen
laſſen Mit nichten Dem modernen geſellſchaftlichen und
politiſchen Leben iſt die ganze Welt eröffnet für den
WVeltmarkt produziren wir auf dem Weltmarkt wird
über Proſperität und Kriſe entſchieden vom Gang der
Weltpolitik hängt der Gang unſerer inneren Politik ab
Weltpolitik muß jede moderne Partei treiben
aber unſere Weltpolitik muß eine andere ſein als die der
kolonialen Eroberer Wir müſſen mitarbeiten an der Kultur
entwicklung der ganzen Welt aber nicht dadurch daß wir an
der Eroberung der Welt ſondern an der Befreiung der
Welt mitarbelten Jede Bewegung die dem ſozialen Fort
ſchritt die der Hebung und Befreiung der Maſſen dient muß

von uns unterſtützt werden ſoweit unſere Kräfte dazu aus
reichen auch wenn ſie außerhalb der deutſchen Grenzpfähle
vor ſich geht

Das ſind zwar ebenfalls recht allgemeine und unverbindliche
Redewendungen immerhin ſchlagen ſie eine Brücke zu der Auf
faſſung der Weltpolitik wie ſie erſt kürzlich Eduard Bernſtein
in den Soz Monatsheften vertreten hat eine Auffaſſung die
freilich von radikaler Seite auf dem Parteitage als eine neue

Ketzerei Bernſtein s bezeichnet worden iſt Bernſtein hat da
u a den Satz ausgeſprochen Unter ſonſt gleichen Umſtänden
hat die höhere Kultur gegenüber der niederen ſtets das
größte Recht auf ihrer Seite ſie hat gegebenenfalls das ge
ſchichtliche Recht ja die Pflicht ſich jene zu unterwerfen
Welche Fortſchritte die Bernſteinerei ſeit dem vorjährigen
Parteitage innerhalb der Sozialdemokratie gemacht hat dafür
hat der Abg Singer ſelbſt den beſten Beweis gegeben indem
er in ſeinem Schlußwort den Angriff auf Bernſtein zurückwies
mit der Bemerkung

Die ſcheinbare Verſchiedenheit der Meinungen in ſolchen
Fragen wird gewöhnlich nicht hervorgerufen bei der Be
urtheilung der thatſächlichen Verhältniſſe ſondern wird von
den Gegnern auf Grund deſſen konſtatirt daß wir einzelne
Leute in unſeren Reihen haben die unter beſtimmten Vor
ausſetzungen die aber nicht zutreffen ſolche Meinungen über
die Behandlung politiſcher oder wirthſchaftlicher Fragen zum
Ausdruck bringen Hier handelt es ſich aber um die gegen
wärtigen thatſächlichen Verhältniſſe und da darf ich es hervor
heben ich erachte es als einen Akt der Gerechtigkeit gegen
einen Abweſenden daß der von Ledebour citirte Partei
genoſſe Bernſtein in Bezug auf die thatſächlichen Verhältniſſe
ganz unſerer Meinung iſt

Bernſtein wird wenn er dieſe Richtigſtellung Singer s lieſt
ſich wahrſcheinlich des bekannten Augurenlächelns nicht enthalten
können

Wechſelnde Anſchaunngen

Die Kreuz Ztg äußert in letzter Zeit merkwürdig ver
nünftige Anſichten Vor wenigen Tagen hatte ſie ein recht
abſprechendes Urtheil über den Befähigungsnachweis gefällt
heute verſchließt ſie ſich nicht der Erkenntniß daß eine Ueber
ſpannung der Schutzzollpolitik bedenkliche Folgen haben
kann Das konſervative Blatt wendet ſich mit Recht gegen die
bekannten Zollſchutzſorderungen der deutſchen Papier
fabrikanten und ſchreibt bei dieſer Gelegeuheit

Auf der gegenwärtigen Entwicklungsſtufe des Syſtems die
durchſchnittlich noch als die nationalwirthſchaftliche bezeichnet
werden muß läßt ſich ein gewiſſes Maß von Schutz
oll allerdings im Jutereſſe der Ring undr uſtbribung mißbranchen An den Wirkungen des

amerikaniſchen Dingleytariſs kann man das deutlich ſehen
Jede Hochkonjunktur freilich dient zu demſelben Zwecke das
hat uns die Erfahrung der letzten Zeit an unſerem eigenen
Leibe gezeigt deshalb dürfen wir dieſe Tendenz nicht auf
künſtliche Weiſe verſtärken

Die Kreuzztg verwahrt ſich jedoch ausdrücklich dagegen damit
dem Mancheſterthum irgend ein Zugeſtänd niß
gemacht zu haben Sie verlangt einen Schutz der nationalen
Arbeit gegen den ausländiſchen Mitbewerb

ſo weit es deſſen bedarf um Unternehmern und Arbeitern
ein anſtändiges Auskommen zu ſichern Darüber hinaus
braucht die Fürſorge der Geſetzgebung aber nicht zu gehen ja
ſie darf es nicht thun weil dies nur zur Bereicherung weniger
führen würde

Daß die Landwirthſchaft eines beſſeren Schutzes bedarf ſteht
natürlich für die Kreuzztg außer Zweifel Dagegen empfiehlt

ſie mit beſonderer Sorgfalt in jedem einzelnen Falle auf
gewerblichem Gebiet zu prüfen ob ein wirkliches
d h ſachliches Bedürfniß nach verſtärktem Schutzzoll vor
liegt oder nicht Die induſtriellen Schutzzöllner ſind alſo nach
wie vor freundlichſt eingeladen an der Erhöhung der landwirth
ſchaftlichen Zölle mitzuwirken werden jedoch gut daran thun

beſcheidene Anforderungen auf Gegendienſte zu
tellen

Zum Miniſterwechſel in Baden
der vor einigen Tagen auch an dieſer Stelle als unmittelbar
bevorſtehend angekündigt wurde und zum Theil infofern bereits
eingetreten iſt als der Miniſter des Jnnern Eiſenlohr
zurückgetreten iſt und den bisherigen Präſidenten des Verwaltungs
gerichtshofs Dr Schenkel zum Nachfolger erhalten hat wird
der Volksztg geſchrieben

Für unſer kleines Land iſt der Abgang Eiſenlohr s ein
politiſches Ereigniß erſten Ranges Schon bevor er im Jahre
1893 als Nachfolger Turban s an die Spitze des Miniſteriums
des Jnnern berufen wurde nahm Eiſenlohr eine ganz un
gewöhnliche Ausnahmeſtellung ein denn er war bereits Jahre
vorher als Miniſterialdirektor Mitglied des Staatsminiſteriums
ſtand alſo ſchon damals auf derſelben Stufe wie die Chefs der
Miniſterien Während ſeiner geſammten Amtszeit hat er im
Landtage erbitterte Kämpfe mit der Oppoſition vor allem mit
dem Centrum und ſeinem Führer dem Geiſtlichen Rath Wacker
geführt aber auch die parlamentariſchen Niederlagen die er
erlitt ſchadeten ſeinem Anſehen bei Hofe nicht ja ſo oft der
Miniſter ſein deutliches Mißtrauensvotum von der zweiten
Kammer erhielt erfolgte eine Vertrauenskundgebung ſeitens
des Großherzogs Wenn trotzdem jetzt Eiſenlohr s Schickſal
beſiegelt wurde fo deutet auch dieſe Thatſache darauf hin daß
ein Syſtemwechſel in Baden nunmehr vor der Thür ſteht

Die Thätigkeit des Miniſters auf manchen Gebieten iſt
übrigens auch von der Oppoſition vielfach anerkannt worden
namentlich hat er ſich unbeſtreitbare große Verdienſte um die
gebung der techniſchen Betriebsverhältniſſe in der badiſchen
and wirthſchaft erworben Scharf getadelt wurde dagegen

ſtets ſeine einſeitige Begünſtigung der nationalliberalen Partei
und ſeine Wirkſamkeit als Polizeiminiſter die zur Folge hatte
daß beſonders die jüngeren Beamten glaubten möglichſt rigoros
gegen politiſche Gegner der Regierung vorgehen zu müſſen
und viele ungerechtfertigte Verſammlungsverbote und Auf
löſungen erfolgten Auch auf ſozialpolitiſchem Gebiete vertrat
Eiſenlohr rückſtändige Anſichten und es iſt bemerkenswerth
daß ſich der von Konſervativen und Nationalliberalen viel
angefeindete badiſche Fabrikinſpektor einem ſolchen Vorgeſetzten
gegenüber in ſeiner Stellung behaupten konnte hätte es ſich
üm keinen ſo angeſehenen und energiſchen Mann gehandelt
wie es Oberregierungsrath Wörishoffer iſt ſo würde Eiſen
lohr ſicherlich kein Bedenken getragen haben auf die Be
ſeitigung eines Regierungsbeamten zu dringen deſſen Dar
legungen in den Fabrikinſpektionsberichten ihm und ſeinen
politiſchen Freunden oft recht unbequem geworden waren

Jm Gegenſatz zu dieſer Auffaſſung die aus dem demokratiſchen
Lager ſtammt urtheilt die Südd Reichskorreſp folgender
maßen

Der Rücktritt des langjährigen Leiters des badiſchen
Miniſteriums des Jnnern bedeutet das ſei vor allem bemerkt
keinen Syſtemwechſel Jndem Herr Geheimrath Dr
Schenkel die Geſchäfte des Miniſteriums des Jnnern aus den
Händen ſeines ehemaligen Chefs übernimmt iſt die Fortdauer
der von Herrn Dr Fiſenlohr ſeit Jahrzehnten geüdten von
dem Großherzog auch im Augenblick des Scheidens als aus

ne anerkannten Grundſätze verbürgt Es fällt nicht
chwer eine Charakteriſtik des ſcheidenden Miniſters zu geben

Herr Dr Eiſenlohr war kein Freund waghalſiger politiſcher

Nachdruck verboten

Königin Luiſe in Tilſtt
Zur Enthüllung des Luiſen Denkmals in Tülſit

22 September
Von Robert Berndt

Tilſit in jeder deutſchen Bruſt weckt der Name die Er
innerung an eine ſchwere Zeit unſerer Geſchichte Tilſit das
bedeutete den Zuſainmenbruch des Staates Friedrich s des
Großen die Vernichtung die Schande Der Hochmuth und
die Willkür des Korſen hat hier die Beſiegten ſchonungslos ge
demüthigt Aber wunderſam ſind die Wege der Geſchichte
gerade die Demüthigung vou Tilſit ſollte den Gedemüthigten
zu einem Ruhmestitel werden Aus der Nacht der Tülſiter
Tage ſtrahlt Luiſe s Stern in einem hellen fleckenloſen Glanze
der ſchon den Zeitgenoſſen als das einzige tröſtliche Licht auf
ihrem Leidenswege erſchien und der uns heut wie eine Ver
heißung und Bürgſchaft künftiger neuer Größe und Erhebung
anmuthet Nie war Preußens Königin als Fürſtin und als
Frau ſo groß als in jenen Unglückstagen da ſie dem Gewalt
herrn gegenübertrat

Zu Memel herrſchte die tiefſte Niedergeſchlagenheit DerJonig ſchrieb aus Tilſit verzweifelte Briefe Napoleon s Be

ingnngen waren von unerhörter Härte ſein Betragen gegen
den König im höchſten Maße verletzend auf den Beiſtand
Kaiſer Alexander s war kaum noch zu rechnen So nieder
Feſchlagen dieſe Briefe waren ſo niederſchlagend wirkten ſie in
g well im Kreiſe der Königin Luiſe war troſtlos ſie glaubte
en tieſſten Stand des Unglücks erreicht Aber noch ſollte ihr
perſönlich Härteres zugemuthet werden Jn den erſten Juli
tagen traf ein Brief vom König mit dem Befehl ein Luiſe
le ſelbſt nach Tilſit kommen Die Königin war wie vom

onuer gerührt Das hatte ſie nicht erwartet Das iſt das
werzhafteſte Opfer, rief ſie weinend aus das ich meinem

el bringe und nur die Hoffnung dieſem dadurch nützlich zu
fur kann mich dazu bringen Arme Hoffnung Die Königin
ne ſelbſt wie wenig Ausſicht auf Erfolg ihre peinliche Miſſion

Wer hat die Anregung zu dieſem Schritte gegeben Es
erſcheint kaum zweifelhaft daß es im preußiſcheu Lager ſelbſt
Schwächlinge gab die ihn anriethen Spricht doch z B
Altenſtein in einem Briefe vom 3 Juli 1807 an Schön von
den elenden Wichten die wahrſcheinlich gern durch die Hilfe
eines Weibes erlangen was ſie ſo nicht zu erwirken verſtehen
Den Ausſchlag aber hat doch wohl der Kaiſer Alexander
gegeben der in romantiſchritterlicher Geſinnung und gründlicher
Verkennung des höchſt unromantiſchen Charakters Napoleon s
von ihrer Anweſenheit eine Milderung der r
für Preußen deren Erwirkung viel eher ſeine Sache geweſen
wäre erhoffte Gleichviel aber wem der unglückliche Gedanke
entſtammte Luiſe zögerte nicht dem Rufe zu folgen Und
wenn ich Preußen nur noch ein Dorf erhalten kann ſo wird
dieſer Schmerzensgang doch nicht umſonſt ſein, ſagte ſie
Die Staatskleider der Schmuck beide in langen Unglücks
tagen nicht gebraucht werden eingepackt und am 4 Juli
früh wird die Reiſe angetreten

Sie führte durch die in der Pracht des Sommers prangende
Haide Aber die Königin hatte kein Auge dafür ſie dachte an
das was ihr bevorſtand und den dem ſie gegenüber treten
ſollte Nachmittag war s als ſie im Dorfe Picktupönen vor
Tilſit wo der König zumeiſt wohnte ankam im Hauſe des
Geiſtlichen fand ſie eine recht gute Wohnung Gleich nach ihrer
Ankunft kam Hardenburg Es war eine traurige BegegnungEr mußte ihr Meerhehlen die ganze ungsloſigkeit der
Lage darſtellen mußte ihr mittheilen daß Napoleon auf ſeiner
Entlaſſung beſtehe Doch ſein Hauptzweck war die Königin
für ihre ſchwere Miſſion K inſtruiren Der ſpringende Punkt
dieſer Jnſtruktion war Magdeburg e anßh als den
Hauptſtützpunkt der Elblinie dem arg verſtümmelten Preußen zu
erhalten daran ſollte Luiſe alles ſetzen Und Magdeburg wäre
das Opfer werth geweſen Abends kehrte der König aus
Tilſit zurück und die tiefgebeugten Ehegatten konnten ſich ihre
Herzen ausſchütten die Ausſichten des Vorgehens der Königin
erörtern

Napoleon war es ſeinem neuen Freunbe dem Zaren ſchuldig
die Höflichkeit der Königin gegenüber zu wahren So erſchien
denn am nächſten Tage ſein Oberſtallmeiſter Caulagincourt in
dem Dorfe um ſie namens ſeines Gebieters zu begrüßen und

ihr zu melden Napoleon werde ihr ſeinen Beſuch abſtatten
ſobald ſie ſich in dem für neutral erklärten Tilſit befinde Es
war klug mit der Fahrt nach Tilſit nicht zu ſehr zu eilen
man ſetzte ſie auf den nächſten Tag feſt Das war der 6 Juli
Nachmittags 4 Uhr fuhr Napoleon s achtſpänniger Staats
wagen dounnernd vor dem ſchlichten Pfarrhauſe von
Picktnupönen vor unter der Eskorte franzöſiſcher Garde
Dragoner fuhr Königin Luiſe der Schickſalsſtunde entgegen
Jhre treue Voß die Oberhofmeiſterin und die Gräfin
Tauentzien begleiteten ſie Ueber Brücken an Wachen vorbei

der Wagen um ſchließlich vor dem Müllerhauſe in der
orſtadt zu halten wo der König logirte Eine Stunde ſpäter

ſprengte Napoleon von großem Gefolge umgeben auf einem
weißen arabiſchen Schimmel heran

So ſollſt du Reine Treue
Vor dem nun ſtehen itzt
Der kaum noch ohne Scheue
Auf Dich auch Giſft geſpritzt
Sie wollte dies auch dulden
Die viel geduldet ſchon
Und trat in ihren Hulden

Hin vor Napoleon Rückert
Welche Gegenſätze die ſich da im Müllerhauſe zu Tilſit

trafen Altfürſtliches Blut und kaiſerlicher Emporkömmling
weibliche Zeye und brutaler Wille die verzweifelnde Beſiegte
und die Jnkarnation des Erfolges Luiſe war trotz ihrer
Leiden damals noch im vollen Beſitze ihrer Schönheit ein
Kleid von weißem dünnen Stoffe das an Saume mit Silber
geſtickt war und das Diadem auf ihrem Haupte ließen die
ganze Hoheit ihrer Erſcheinung voll zur Geltung kommen
Napoleon war damals nicht mehr der hagere bleiche Offizier
der noch vor zehn Jahren in unbefriedigtem Ehrgeize das
Pflaſter von Paris getreten hatte er war dick braun und
häßlich geworden nur Mund und Zähne waren in dem harten
Antlitz ſchön Das waren die beiden die ſich dort an dem
Sommernachmittage im Müllerhauſe zu Tilſit trafen nur der
geſchmeidige falſche Talleyrand le diable boiteux war Zeuge
ihres Geſpräches

Auf St Heleng ungeheure Wendung des Schickſals
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eximente die Fortdauer einer Politik aufrecht zu erhaltenh zum freiheitlichen Muſterſtaat empor
gehoben hatte war ſein Streben und dieſem Streben iſt
der Erfolg zur Seite gegangen iſt daher zu verſtehen
wenn die extremen r ihm nicht beſonders günſtig ge
ſinnt waren Herr Eiſenlohr hat eben niemals die Ueber
zeugung verleugnet daß extreme politiſche Anſchauungen nicht
als ſ buche Grundlage ſtaatlichen Lebens gelten können
und er hat danach gehandelt Als Träger altliberaler
Ueberlieferungen ſtand er Peöre nte auf der Wacht gegen
rückſchriitliche und radikale Beſtrebungen und auch in dieſer
Beziehung dat er ſich durch eine ſtattliche Reihe von wahrhaft
freiheltlichem Geiſte erfüllter geſetzgeberiſcher Thaten bleibende
Verdienſte erworben

Politiſches

Jn löblicher Gemeinſchaft mit der Regierung iſt die konſer
vative Preſſe bemüht für den Reſt der ſeiner Zeit gemaß
regelten und ſeitdem noch nicht beförderten Land
räthe Stellen und Pfründen ausfindig zu machen mit denen
jene Herren für ihre Unbotmäßigkeit und die daraufhin erlittene
Strafe belohnt werden können So leſen wir in der Kreuz
zeitung daß für den verſtorbenen verdienten Landeshanptmann
von Schleſien Herrn v Roeder von vielen Seiten der Name
des derzeitigen Regierungsraths früheren Landraths v Dall
witz genannt wird

Herr v Dallwitz iſt Schleſier ſagt das Blatt und hat den
Kreis Lüben 14 Jahre verwaltet bis er wegen der bekannten
Kanalabſtimmung zur Dispoſition geſtellt wurde Ohne den
zuriger Kandidaten zu nahe treten zu wollen glauben wir
daß die Wahl des Herrn v Dallwitz eines Beamten von er
probter Tüchtigkeit und Selbſtändigkeit der ſich ſeiner Zeit
auch im Abgeordnetenhauſe und zwar nicht blos in unſerer
Partei ſondern im ganzen Hauſe wegen ſein er großen Sach
lichkeit und Klarheit der größten Anerkennung erfreute eine
äußerſt glückliche ſein würde

Landeshauptmann von Schleſien zu fein iſt jedenfalls mehr und
angenehmer als den ſchlichten Poſten eines Landraths in Lüben
zu bekleiden Wir glauben daß alle Landräthe die als Ab
geordnete der Regierung nicht Oppoſition gemacht und infolge
deſſen nicht befördert worden ſind doch ſo etwas wie das Ge
fühl des Neides überkommen muß wenn ſie ſehen in welcher
opulenten Weiſe für ihre glücklicheren Amtsgenoſſen geſorgt
wird die ſich das Verdienſt erworben haben den Zorn der

n auf ſich zu ziehen und nun dafür reichlichſt belohnt
werden

Zur Berufung des Reichstags telegraphirt der
Berliner Offiziöſe der Münchener Allg Ztg am Dienstag
Vorſchläge wegen der Berufung des Reichstags werden dem
Kaiſer erſt nach ſeiner Hierherkunft unterbreitet werden Es
gilt jetzt aber als wahrſcheinlich daß der Reichstag erſt Mitte
November zuſammentritt

Auch die Holzzölle ſollen erhöht werden Jn der
Hauptverſammlung des Deutſchen Forſtvereins zu Wiesbaden
trat Prof Dr Endres München dafür ein daß zwar nicht die
Zölle auf Rohnutzholz wohl aber die Zölle auf Schnittwagare
erhöht werden und zwar bis auf 20 M für den Doppel
centner oder 6 M für das Kubikmeter Nadelholz Auch der
Zoll auf beſchlagenes Holz ſei auf 1 M für den Doppel
centner zu erhöhen Auch empfahl der Berichterſtatter in den
Handelsverträgen ſich bezüglich der Frachttarife und Fracht
bedingungen für eingeführte Hölzer auf den inländiſchen Eiſen
bahnen und Waſſerwegen freie Hand zu behalten um es zu er
möglichen durch hohe Eiſenbahntarife diejenige Be
ſchränkung der Einfuhr zu erreichen welche durch Zölle
nicht erreicht werden kann Ein Forſtrath v Bentheim aus
Trier verlangte auch eine Erhöhung des Zolles auf Rundholz
Was ſollte wohl die Holzexportländer wie Oeſterreich Ungarn
und Rußland noch bewegen mit Deutſchland einen Tarifvertrag
abzuſchließen wenn in dieſer Weiſe neben der Erhöhung der
Getreidezölle auch noch die Ausfuhr von Holz nach Deutſchland
erſchwert wird

Bei den Landtagswahlen in Gotha haben die Sozial
demokraten bisher von den 19 Mandaten 9 errungen

Volkswirthſchaftliches

Die deutſchen Eiſenbahnen vereinnahmten im Auguſt
aus dem Perſonenverkehr 54,048,857 M 3,814,881 das ſind
pro Kilometer 1270 M 68 aus dem Güterverkehr
101,142,854 M 7,371,892 oder pro Kilometer 2334 M

129 Die Geſammt Einnahmen beliefen ſich alſo auf
155,199,711 M 11,186,773 oder pro Kilometer 3604 M
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S Toilette zu ſprechen begann
wir in einem ſolchen Moment von ſo unbedeutenden Sachen

wenn anders wir uns getäuſcht haben Napoleon war über

ſollte er zu der ſchönen und intereſſanten Frau nicht liebens
würdig ſein Er war es nach Kräften bei dem Prunkmahle

r

Schwere Enttäuſchung

at Napoleon ſpäter geäußert Sie blieb trotz meiner Ge
wandtheit und trotz aller meiner Mühe Herrin der Unter
haltung und dies mit ſo großer Schicklichkeit daß es nicht
möglich war darüber unwillig zu werden Er verſuchte dem
Geſpräche einen leichten Ton zu geben indem er von ihrer

aber Luiſe antwortete Sollen

ſprechen Da brüskirte ſie der Kaiſer mit der plötzlichen
Frage Wie konnten Sie nur Krieg mit mir anfangen
Aber würdevoll verſetzte die Königin Sire dem RNuhme
Friedrich s war es erlaubt uns über unſere Kräfte zu täuſchen

raſcht die Wahrheit und Hoheit dieſer Frau machte Eindruck
auf ihn und als ſie die Sache vorbrachte die ihr auf der
Seele lag als ſie das große Wort Magdeburg nannte ſoll
er geantwortet baben Jch werde daran denken Jedenfalls
durfte Luiſe den Verlauf dieſer Viertelſtunde als nicht ungünſtig
anſehen Aber einmal ihrem Banne entrückt ward Napoleon
gleich wieder er ſelbſt Auf dem Heimwege ſchon ſoll ihn Talley
rand bearbeitet und gefragt haben ob er eiuer ſchönen Königin
wil en ſeine größte Eroberung nicht gehörig ausnutzen wolle
und Napoleon war brutal und nüchtern der Anſicht daß
Magdeburg hundert Königinnen werth ſei Aber warnm

das ſich anſchloß Freilich ſo oft ſie auf ihr großes Anliegen
kam wich er aus wie von einem Wachstuche ſchrieb er
ſelbſt glitten ihre Vorſtellungen ab Aber Luiſe ließ nicht ab
Jm Scherze wie im Ernſte vertrat ſie ihre Sache Als der
Kaiſer der ſehr guter Laune ſchien ſich nach dem Eſſen mit
ihr unterhielt und ihr eine Roſe anbot nahm ſie die Roſe mit
den Worten Zum mindeſten mit Magdeburg IJch muß
Ew Majeſtät bemerken daß an mir iſt zu bieten an Ew
Majeſtät anzunehmen oder abzuweiſen, verſetzle Napoleonſcharf Da lehnte Luiſe die Roſe ab Trotzdem war ſie als
ſie nachts nach Picktupönen Seit iemlich guten Muthesſie war mit dem bisherigen Gange der Singe nicht unzufrieden

und glaubte auf Erfolg zu dürfen
die Verhandlungen am nächſten

Serwaltung und Rechtspflege

2 erwaltungsgerichtshof der im vorigenJehet de betedeibimer Koburg und Gotha neu errichtet
wurde ſind die Mitglieder jetzt ernaunt Vorſitzender iſt Staats
miniſter v Strenge talieder ſind Geheimer Staatsrathv r ittken ar ſtellvertretender Vorſitzender Staatsrath
Schmidt Oberland richtsräthe Riemann und Stich
ling II Oberbürgermeiſter Liebetrau und Kaufmann Räd

Letztere beiden ſind vom gemeinſchaftlichen Landtag gee des Verwaltungsgerichtshofes unter
1 alle polizeilichen Verfügungen
wangsmitteln zur Durchführung
ngelegenheiten die nach 88 20 und
das Deutſche Reich zu de

ſind oder für die durch das Reichsgeſetz das landesherrliche
Verwaltungsſtreitverfahren für zuläſſig erklärt iſt 3 alle Streit
ſachen des öffentlichen Rechts die in der gemeinſchaftlichen oder
beſonderen Landesgeſetzgebung als dem gegenwärtigen Geſetz
unterfallend bezeichnet werden

Von ſeiten des Goethebundes wird folgende Mittheilung
verbreitet Die in der letzten Zeit ſich häufenden Beanſtan
dungen und Verbote von Stücken durch die Theatercenſur
haben in weiten Kreiſen lebhafte Beunruhigung erregt Der
Goethe Bund hat Schritte gethan um in Beſitz des dieſen
Vorgängen zu Grunde liegenden Materials zu gelangen Er
behält ſich vor demnächſt auf Grund dieſes Mater als mit
Schritten vor die Oeffentlichkeit zu treten dazu beſtimmt die
bedrohte Freiheit litterariſcher Produktion mit allen ihm zur

ſtehenden Mitteln zu ſchützen Endlich erwacht
der Bund

liegen auf erhobene Klage
und die Androbung von
ſolcher Verfügungen 2 die
21 der Gewerbeordnung für

Arbeiterbewegung

Jn der geſtrigen Verſammlung der ausſtändigen
Werftarbeiter in welcher über die Wiederaufnahme der
Arbeit abgeſtimmt wurde wurden im ganzen 2367 Stimmen
abgegeben davon 1530 Stimmen für und 788 Stimmen gegen
die Wiederaufnahme der Arbeit 49 Perſonen enthielten ſich der
Abſtimmung Damit wäre der Streik der Werftarbeiter
beendigt Ein ſoeben einlaufendes Telegramm meldet daß
die vorſtehende Abſtimmung in einer Abendverſammlung
der Werftarbeiter für un giltig erklärt wurde und die Ab
ſtimmung heute wiederholt werden ſoll

Heer und Flotte
Das Kriegsminiſterium theilt über die Fahrt der Truppen

transportſchiffe mit daß Rhein und Aachen am
13 September in Taku Crefeld am 20 September in
Suez und Valdivia am 20 September in Port Said
angekommen ſind

Koloniales

Für die deutſche Schule in Apiag die ſich nach dem
Weggange des Paſtors Margraf längere Zeit ohne Leitung be
funden hatte iſt eine neue geeignete Lehrkraft in dem Provinzial
vikar Holz hauſen aus Theißen bei Zeitz gewonnen
worden Er wird in nächſter Zeit die Reiſe nach Apia an
treten wo er Mitte Dezember d J eintreffen ſoll

Verſammlungen und Kongreſſe

Der ſozialdemokratiſche Parteitag in Mainz
wählte geſtern als Ort für den nächſtjährigen Parteitag Lübeck
Der bisherige Parteivorſtand wurde mit der gleichen
Stimmenzahl 220 wiedergewählt Er ſetzt ſich zuſammen aus
den Reichstagsabgeordneten Bebel Singer Vorſitzende
Auer Pfannkuch Sekretäre und Geriſch Kaſſirer Zu
Parteicontroleuren wurden gewählt die Reichstagsabgeordneten
Meiſter Hannover Brühne Frankfurt Kramer Darmſtadt
ferner Erhardt Ludwigshafen Könen Hamburg Dr David

r etzner Berlin Kaden Dresden Frau Zetkin
gart

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Das letzte der Burenheere hat ſich zerſtreut
Eine Depeſche des Feldmarſchalls Lord Roberts aus Nelſpruit
meldet Von den Buren 3000 an der Zahl welche ſich nach
Komatipoort zurückzogen haben 700 die portu
gieſiſche Grenze überſchritten die übrigen haben ſich
erſtreut nachdem ſie vorher die ſchweren Geſchütze und die
eldgeſchütze zerſtört haben Von dem Bnrenheer iſt nichts

mehr übrig geblieben als einige marodirende Banden An der
portugieſiſchen Grenze und in Lonrengço Marquez treffen fort
geſetzt Burenflüchtlinge ein und es zeigt ſich daß wie wir
gleich vorausſagten die Flucht des Präſidenten Krüger that
ſächlich das Signal zum allgemeinen Zuſammenbruch der
Burenmacht war Jn Lourenço Marquez haben die Portu

mächtigten Grafen Goltz mit den Worten an alles was er
der Königin geſagt ſeien nur höfliche Phraſen geweſen die
ihn zu nichts verpflichteten Umſonſt alſo alle Bitten umſonſt
die Demüthigung So konnte Luiſe nur mit tiefſtem Wider
willen nochmals nach Tilſit zurückkehren Zweimal fuhr
Napoleon an ihrem Hauſe vorüber ohne ſie zu beſuchen er
wollte ihr wohl zu verſtehen geben daß ſie nichts zu hoffen
habe Kein Wunder daß bei der Abendtafel zu der der Kaiſer
die Königin eingeladen hatte die peinlichſte Stimmung herrſchte
Napoleon ſo erzählt die Gräfin Voß ſah verlegen und zugleich
tückiſch und boshaft aus die Konverſation war allgemein ſehr
gezwungen und einfilbig und Luiſe machte aus ihrer Enttäuſchung
kein Hehl Sie bedauere ſagte ſie zu ihm daß er ſie
ſcheiden ſehe ohne daß ſie in dem Helden auch den groß
müthigen Sieger ehren könne Und ihr Abſchiedswort an ihn
war Jch bin grauſam enttäuſcht worden
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Ja grauſam enttäuſcht Nie hat Luiſe dieſe Stunden ver
geſſen Was ich da gelitten habe gelitten mehr um
anderer als um meinetwillen hat ſie ein Jahr ſpäter aus
gerufen Wohl fühlte ſie ſelbſt daß ſie ein ſchwaches Weſen
doch ſo erhaben über dieſen Widerſacher ſo arm und matt an
Herz geweſen ſei Aber vergeblich alle Bemühung Magde
burg verloren Wie jene engliſche Königin die über den An
fall Calais an Frankreich ſo traurig war daß ſie meinte
wenn man ihr ger öffnen könnte werde man darin in
blutigen W den Namen Calais leſen ſo ſtehe meinte
Luiſe ihr Magdeburg ins Herz geſchrieben

Sie reiſte troſtlos nach Memel zurück Der Friede ward
geſchloſſen alle Schmach der Niederlage ausgekoſtet Sie aber
war Siegerin Die Würde und Hoheit eines edlen Frauen
herzens hatte den ſittlichen Triumph davongetragen über die

n d rig u rgen Mann der Zeit Sie hatte
ich keinen Augenblick verloren Darum durfte ſie HeinriKleiſt mit Recht feiern als die ſte ſie Heinrich von

Die aus dem Kampf empörter Zeit
Die einz ge Siegerin hervorgegangen

fmßf AATage fortgeſetzt wurden fuhr Napoleon den preußiſchen Bevoll

leſen ein Komitee eingeſetzt welches die ausKunenden Flüchtlinge empfangen und mit denen S
verſehen ſoll Den fremden Konſuln wurde mitgethent itteln
man erwarte ſie würden ſich ihrer aus Transvaal ankomm daß
Landsleute annehmen Der Krieg muß als beende ren

geſehen werden anDie niederländiſche erſte Kammer beſchäftigte ſich
Donnerstag ebenfalls mit den Ereigniſſen in Südafritg
Beantwortung einer Interpellation über die Lage in Transvag
erklärte der Miniſter des Aeußern de Beaufort er habe di
engliſche Regierung um Aufklärung über die Gefangennahm
von Lazarethbeamten des niederländiſchen Vereins vom Rothen
Kreuz erſucht Die engliſche Regierung habe geantwortet jene
Lazarethbeamten ſeien Träger kompromitttrender Briefe geweſen
Auf die Mittheilung daß Dr Koſter einen Bericht an de
holländiſchen Konſul in Kapſtadt geſandt habe welchen dieſer
nicht erhalten habe ſei er in nachdrücklicherer Weiſe bei der
engliſchen Regierung vorſtellig geworden und habe die Anzeige
erhalten daß der Bericht dem Konſul zugegangen ſet Bejüg
lich der Ausweiſung des Perſonals der Niederländiſchen Eiſen
bahn ſagte der Miniſter er werde die engliſche Regierung davon
in Kenntniß ſetzen und von ihr Schadloshaltung verlangen
Als die Regierung erfuhr daß Präſident Krüger ſich
Lourengo Marquez befinde habe ſie denſelben gefragt waz

ſeine Abſichten ſeien und als Krüger antwortete er wol
aus Geſundheitsrückſichten nach Europa retſig
habe die Regierung ihm ein Kriegsſchiff zur Verfügung
geſtellt Hiervon ſei die engliſche Regierung benachri tigt
worden welche erwiderte ſie beabſichtige nicht ſich in
die Reiſepläne des Präſidenten Krüger ein
zumiſchen

Jm Einklang mit dieſer letzten Aeußerung wird jetzt auqh
offiziell mitgetheilt daß der holländiſche Kreuzer Golder
land nachdem er in Perim Kohlen eingenommen habe nun
nach der DelagogBai in See geht um den Präſidenten Krüger
nach Holland zu bringen

Aus Lourenco Marquez wird noch berichtet daß das in
Depeſchentheile der geſtrigen Abendnummer von uns erwähnt
Gefecht an der portugieſiſchen Grenze nur ein Scharmütz
wiſchen Kaffern und Buren war welch letztere ſich in eineſiarken Stellung 300 Yards von der Station Reſſano Garche

befanden

OeſterreichUngarn
Jnfolge der Verhandlungen des Handelsminiſteriums mit dem

Deutſchen Reiche werden vom 1 Jan 1801 ab im Verkehr mit
dem Deutſchen Reiche Poſtabonnements für er
unter denſelben Bedingungen ſtatthaben wie im Verkehr mit
dem übrigen Auslande Das bisher beſtandene Mißverhältniß
wonach in einigen Fällen reichsdeutſche Zeitſchriſten in Oeſter
reich geringeren Gebühren unterliegen als im Deutſchen Reiche
wird damit beſeitigt ſein

Niederlande
Das Budget für 1901 weiſt ein Defizit von 5/ Millionen

Gulden auf von welchen 3 Millionen auf die öffentlichen
Arbeiten entfallen Das Defizit der vorhergehenden Jahre ein
ſchließlich 1899 betrug 9 Millionen

Frankreich
Geſtern nachmittag iſt im Kongreßpalaſt in Paris der inter

nationale Eiſenbahnkongreß unter dem Vorſitz des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten eröffnet worden In ſeiner An
ſprache dänkte der Miniſter den Souveränen und Staatschefs welche
Vertreter zu dem Kongreß geſandt hätten und zählte die Fort
ſchritte auf welche in den letzten Jahren bei den Trausport
mitteln gemacht wären
Der Kongreß der Nationalen franzöſiſchen Arbeiter

parteei begann geſtern vormittag ſeine Arbeiten
Dem ſozialdemokratiſchen Blatte Petit Sou zufolge hat die

Regierung das Verbot des internationalen revolu
tionären Arbeiterkongreſſes zurückgezogen

Jtalien
Jn ganz Jtalien wurde am Donnerstag der 30 Jahrestag

der Befreiung Roms feſtlich begangen Jn allen Städten
waren die Häuſer beflaggt die Läden geſchloſſen Ju Rom legte
am Vormittag das Feſtkomitee für den 20 September in Gegen
wart einer großen Menſchenmenge im Pantheon Kränze an den
Gräbern Victor Emanuel s und König Humbert s nieder Am
Nachmittag übergaben Marineoffiziere und Abgeſandte des
Marineminiſteriums auf dem Kapitol der Stadtvertretung die
Flagge des Kriegsſchiffes Roma welche den Sarg König
Humbert s bei der Leichenfeier in Rom bedeckt hatte Auch
dieſer Ceremonie wohnte zahlreiches Publikum bei welches
Hochrufe auf das Haus Savoyen ausbrachte Um 4 Uhr nach
mittags begab ſich die Stadtvertretung mit den Vertretern von
Heer und Marine nach dem Pantheon um dort Kränze nieder
zulegen und ſodann zur Porta Pia wohin bexeits eine große
Anzahl von Vereinen in geſchloſſenem Zuge mit Fahnen
und Muſik Kränze gebracht hatte Auf dem ganzen
Wege durch die Stadt wurde der Zug von der Be
völkerung ſtürmiſch begrüßt An der Porta Plia
verlas der Bürgermeiſter von lebhaften Hochrufen empfangen
ein Telegramm des Königs welches in Erwiderung auf eine
ihm von der römiſchen Stadtvertretung geſandte Depeſche ein
getroffen war Jn dem Telegramm des Königs heißt es Die
Huldigung welche ihm Rom heute bereite gewähre ihm reichen
Troſt in ſeiner noch friſchen Trauer Jch erwidere, ſagt der
König mit den beſten Wünſchen und größter Herzlichkeit die
Gefühle welche Sie mir im Namen der ewigen Stadt aus
drücken wo die ſterblichen Ueberreſte meines großen Ahnen
und meines viel bedauerten Vaters ruhen Ebenſo nehme ich
mit hoher Genugthnung die Verſicherungen entgegen welche die
Untrennbarkeit des Vaterlandes und ſeiner ruhmreichen Haupt
ſtadt betonen Nach Verleſung des Telegrammes hielt der
Bürgermeiſter eine Rede in welcher er zunächſt fein tiefes
Bedauern über den Tod König Humbert s ausſprach und ſodann
fortfuhr Vergeblich ſind die Drohworte gegen die Unantaſtbar
keit des Vaterlandes welche gegenüber den von einer Bahre
ausgehenden Klagernfen eines ganzen Volkes ertönen Wir
wollen darauf eine Antwort geben indem wir unſere Fahue
hochheben welche in dem Unglück das Italien betroffen nur
noch um ſo feſter auf dem Kapitol aufgepflanzt iſt Wir wollen
den Ruf wiederholen Rom oder den Tod demjenigen der unſere
Unabhängigkeit anzutaſten wagt Rom erneuert den feierlichen
Vertrag zwiſchen König und Volk und grüßt den jungen
Herrſcher welcher unſer unerſchütterliches Vertrauen zu ihm
und der Sendung des Hauſes Savoyen kennt Nach Schluß der
Rede wurden unter großer Begeiſterung der Volksmenge die
Kränze an der Breſche der Porta Pia niedergelegt

Nuſtland
Das deutſche Theater in Riga iſtZtg von dort geſchrieben wird der Regierung und beſonders

gewiſſen panſlaviſtiſchen Kreiſen Petersburgs ſchon längſt vt
Dorn im Auge geweſen Man hat wiederholt Verſuche gang
das Theatergebäude ebenfalls in den Dienſt der Ruf

der

wie der Fraukf

fizirung zu ſtellen indem darin während eines Theile tſe
Woche ruſſiſche Vorſtellungen n
Pläne ſind aber ſtets daran geſche

werden ſolltentert daß die ruſſiſche rhen
ſchaft Riigas bisher noch nicht imſtande war an den bedeu
Koſten theilzunehmen die das Theater erfordert Da dieſe Ab
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Vorſtellungen ausfallen zu laſſen

ſodann muß das Theater am erſten Weihnachtsgeſpielt n iFerlet ge ſowie an einer Anzahl orthodoxer
erſte früher nie beachtet wurden geſchloſſen ſein

gireeh im ganzen 33 Tage die dem Theater in Zukunft ge
Es ſind werden und zwar Tage die in der Regel volle Häuſer

Nach den Erhebungen haben dieſe Tage in früheren
ſahen der Theaterkaſſe zwiſchen 24,000 und 28,000 Rubel ein
Jahr t Der Wegfall dieſer Summe iſt ſehr empfindlich und
gebra den Fortbeſtand der Kunſtſtätte in Frage ſtellen Die
kann en z des Erilaſſes der wie ein Blitz aus heiterem Himmel
Ten iſt klar genug ſie bedarf weiter keiner Erlänterung
wirkte gnutenherrſchaft in Fin land fährt in der Unterdrückung

De nſchen Preſſe fort Der ſtellvertretende Generalgouvernenr
der land hat das Erſcheinen der Wiborger Zeitung Wiipurin
von Mat auf die Dauer von zwei Monaten unterſagt Das
S iſingfors erſcheinende Blatt Uuſi Snometar erhielt die
in Verwarnungv 8 Kleine Notizen

er Kaiſer von Oeſterreich empfing am Donnerstag das
äſidium des Wiener Gemeinderaths mit dem Bürgermeiſter

Präſieger an der Spitze welches anläßlich des 70 Geburts
des Kaiſers eine kunſtvoll ausgeſtattete Huldigungsadreſſe

tae Stadt Wien überreichte
degeſtern nachmittag iſt der Schah von Perſien in Wien
eingetroffen r vom Kaiſer von Oeſterreich am Bahuhof

n wordenre erzog der Abruzzen iſt Donnerstag nachmittag
t dem Korvettenkapitän Cagni in Venedig eingetroffen um

göniginWittwe Margherita einen Beſuch abzuſtatten Die
Hegegnung zwiſchen dem Herzog und der Königin wahr ſehr er

de rg entiniſche Regierung beſchloß eine Telegraphen
zinſe von Camarones nach Capo de las Virgines zu legen um
zamit eine Verbindung zwiſchen dem öſtlichen Eingang der
Nag llanſtraße und Buenos Aires herzuſtellen

Wiſſenſchaft Zug20 Sept Hente iſt hier der Hofrath Carl Schenklm recſclätzprofeſſor und hervorragender klaſſiſcher Philolog im

Alter von 75 Jahren geſtorben

Kunſt Litteratur

r Provinzialnachrichten
S Aken 20 Sept Beſuch des Kronprinzen Seit

ſrüher Morgenſtunde war hier alles in Bewegung um unſer
Städtchen zum Empfange des Kronprinzen feſtlich zu

wiſchen 3 und 4 Uhr nachmittags traf der Kron
Adjutanten Herrn

Forſtmeiſters Herrn v Nordenflicht
ödderttz kommend hier ein Der Kron
Zweiſpänner den Elbdeich entlang an

ſchmücken

nd des Kgl F
offenen

um ſich ohne Aufenthalt nach der Revier

Chauſſee gelegen zu begeben Nach kurzem Aufenhalte dort er
te der Aufbruch ins Jagdrevier Es iſt beabſichtigt in der

orſt Donnerstag Freitag Sonnabend und Sonntag
auf Hirſche zu pürſchen
Patzetz bei dieſer Gelegenheit wird der Kronprinz auch durch
unſer Städtchen das ſchon heute theilweiſe im Feſtſchmuck

vräangt fahren
Magdeburg 20 Sept Verhaftung Vor einigen

Sohn
ines hier in der Sudendurg wohnenden Kupferſchmiedemeiſters

in der Wohnung ſeines Freundes des Studenten H in Berlin
todt aufgefunden hatte eine Revolverkugel in der linken
Schläfe Der Verdacht ihn erſchoſſen zu haben lenkte ſich

reund mit dem er in der Nacht vorher tüchtig

aber keine ſicheren Anhaltspunkte für die That feſtſtellen ließen
wurde er vorläufig wieder entlaſſen der ebenfalls aus
Magdeburg ſtammt verließ Berlin weshalb ein Verhaftungs
befehl gegen ihn erlaſſen wurde Vor einigen Tagen traf er hier
in Magdeburg ein und wurde von Bekannten er r d

olgte auf dem

reiſen wollte Er wurde heute mittag nach Berlin übergeführt
Schönebeck 20 Sept Unglücksfall Der ca zwei

Thonke hier fand in Abweſenheit
der Eltern Streichhölzer ſpielte damit und entzündete ſie Der
aus der Wohnung dringende Rauch machte Leute ſchließlich auf
merkſam Sie öffneten und fanden den Knaben mit ſchweren
Brand wunden bedeckt vor denen er bald erla g

Nenhaldensleben 20 Sept Der Naturmenſch
agel, der faſt nackt von der Altmark aus ſeine Wanderzüge

in die Umgegend unternimmt iſt über Calvörde bis nach Neu
haldensleben vorgedrungen wo er ſich im Garten der Guten
Quelle ſehen lleß und von vielen Neugierigen weidlich
angeſtaunt und mit Geld Obſt und Gemüſe von dem
er Kohlrabi bevorzugte reich beſchenkt worden iſt Er
trägt nur einen Leinenfchurz der von den Hüften bis
zu den Knien reicht ſein hagerer Körper iſt ſtark gebräunt Die
ächte bringt er angeblich unter freiem Himmel zu und be

hauptet ſich dabei trotz ſeiner mangelhaften Kleidung wohl zu
fühlen it dem Verkauf von Poſtkarten die ſein Bild tragen
machte er hier ein ſo gutes Geſchäft daß er wie das bieſige

Bl meldet 50 M 9 an ſeinen Vater in Arendſee ſchicken
konnte Er will über Wolmirſtedt übrigens auch nach Magde
burg kommen wo man ihm hoffentlich heimleuchten wird

Salzwedel 19 Sept Ein ebenſo eigenartiger
wie furchtbarer Un glücksfall ereignete ſich in dem
ſahen Dorfe Groß Chüden Der Knecht des Beſitzers

iebau kam mit einem Geſpann von der Mühle zurück als die
erde kurz vor dem Grundbeſitzer Bade ſchen Hauſe plötzlich

deuten Die Thiere waren nicht zu bändigen der Knecht kam
ger den Wagen mit dem ſie in furchtbarer Eile gegen das
W ſche Haus anſtürmten Der Anprall war ſchrecklich die
g and des Hauſes wurde durchgeſchlagen und fiel zum Theil
in und die Pferde ſtürzten in die Stube auf ein dortſelbſt bedliches dreijähriges Kind das auf der Stelle getödtet
urde Glücklicherweiſe hatten die Hausbewohner u r

des Zimmer verlaſſen Die Pferde nahmen wenig Schaden
h krug der Knecht erhebliche Verletzungen davon Die
Wwalt der raſenden Thiere kann man ermeſſen wenn man hört

n ſie vor dem Anprall an das Haus noch den ſtarken Garten
un umgeriſſen hatten und zum Theil mitſchleiften

mg Kelbrag 20 Sept Knopfmacherſtreik Die Knopf
gaher die aus Anlaß des hieſigen Streiks nach auswärts ge

er ſind um Arbeit zu nehmen kehren allmälig zurück denn
ohne aadienſt iſt auch anderwärts augenölicklich nicht recht

St Aus demſelben Grunde haben heute eine Anzahl
et kende die Arbeit bei dem Fabrikanten Ernſt Meyer in
wachet aufgenommen der nur die früheren von den Kuopf

ern nicht acceptirten Löhne zahlt

Viedtg nedlinburg 20 Sept Feuer Jn dem Gehöft des
Feuer dlers Lücke am Altentopfthore brach geſtern h
er e h Es brannte ein Theil der Stallungen und ein Thei

Vvetten ten tage des angrenzenden Wohnhauſes aus Möbel
Kleidungsſtücke c wurden ein Raub der Flammen

ſo beſchloß man wenigſtens dem deutſchen
zu verſetzen Vor

Miniſter

huk W a 3ährend zahlreicher Tage im Jahre die deuten wird wab Zunächſt darf
ochen der großen Faſten im Februar nicht

onntag erfolgt die Rückreiſe nach

De den Ställen ſtehende Vieh wurde bis auf eine Kuh

Weißenfels 20 Sept Dasnicht drei S beſtehende Ap i n rie P
am 6 November zwangsweife verſteigert werden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Beeirke
des IV Armee Corps Sofort Der rt wird bei der Einſenbahn Direktion in Maderufung beſtimmt Königl deb urg 30 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf
einmonatige Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der
Anſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter je 700 M Jahres ha und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1009
der Bewerbung ſind z en ein beäntworteter Fragebogen und ein von
einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats
Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten
Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Ze ugniß ſind vom
Centralbureau der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten Sofort Der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in
Magdeburg Bureaudiener Bewerber darf das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zu
nächſt 1000 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger
Bureaudiener 1000 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß
60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etats

mäßigen Bureaudiener ſteigt von 1000 bis M jährlich der Bewerbung
ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzte der
Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten aus
geſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum
C agetegen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralburean der Königl
kiſenbahn Direktion zu erbitten Sofort Magdeburg Magiſtrat zwei
Feldhüter nicht über 40 hre alt auf Lebenszeit je 950 e und Dienſt
kleidung 1 November 1900 Mag deburg Kloſter Unſer Lieben Frauen
Schulbote auf Kündigung 900 M und Dienſtwohnung 1 September 1900Staßfurt Königl Berginſpektion zu Staßfurt Nachtwächter auf dem Königl

Salzwerke zu Staßfurt auf Kündigung 900 wozu vom Tage der etats
mäßigen Anſtellung noch 144 M treten Gehalt ſteigt vou
3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtgehalte von 1500 M

2

Vom Harz 20 Sept Haſelnußſammeln Lauteiner Bekanntmachung iſt jetzt in dem Oberforſt Amtsbezirke
Blankenburg und zwar in den Revieren Blankenburg Hainburg
Wienrode Wendefurth und Stiege das Einſammeln von Haſel
nüſſen nach Löſung eines Erlaubnißſcheines geſtattet und zwar
an allen Wochentagen von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang
Die Perſonen die Haſelnüſſe zu ſammeln beabſichtigen haben
den auf ihre Perſon lautenden Erlaubnißſchein bei den betr
Oberförſtereien zu beantragen wo er dann gratis verabfolgt
wird und nur für die diesjährige Ernte berechtigt Diejenigen
Forſtbezirke welche mit Warnungs oder Schonungstafeln ver
ſehen ſind ſind von der Nutzung ansgeſchloſſen

Sondershauſen 20 Sept Feuer Heute früh brannte
ein Hintergebäude des Hauſes der Frau Kaufmann Jacob in
der Friedrichſtraße Da das Feuer in dem Stalle wohl reich
liche Nahrung gefunden hatte ſchlugen die Flammen hoch empor
Die Feuerwehr war aber ſchnell zur Stelle und konnte da die
angrenzenden Gebäude maſſive Wände hatten leicht das Feuer
auf ſeinen Herd beſchränken Das kleine Nebengebäude brannte
vollſtändig nieder ſonſt aber entſtand kein weiterer Schaden

Altenburg 20 Sept Ein neues Poſtgebäude Am
Geburtstag des Herzogs erfolgte die feierliche Weihe des neuen
Poſtgebäudes am Joſefsplatz Der Vorſteher des Poſtamtes
Direktor Heimbürge hatte zur Feier eine Gedächtniß
medaille prägen laſſen Das neue Poſthaus das unter der
Oberleitung des Architekten Sickert und der Baumeiſter Richter
und Wagenbreth geſchaffen wurde iſt ein Prachtbau auf den die
Stadt ſtolz ſein darf

Vermiſchtes
Dienſtbotennoth in Württemberg Der Voſſiſchen Ztg

wird aus Stuttgart berichtet Zu einer wirklichen Kalamität
iſt auch für die württembergiſche Hauptſtadt und für die übrigen
größeren Städte des Landes die Dienſtbotenfrage geworden
und für die privaten Haushaltungen wie für Hotels Gaſt
wirtbhſchaften iſt in dieſem Jahre eine Dienſtbotennoth ein
getreten wie ſie in ähnlichem Umfange früher auch nicht an
nähernd zu verzeichnen geweſen Mehrere Umſtände wirken
zuſammen um dieſe Verhältniſſe herbeizuführen Zunächſt iſt
die diesjährige ganz außergewöhnlich große Obſternte für viele
Jnhaber kleinerer landwirthſchaftlicher Betriebe für Jnſaſſen auf
dem Lande uſw Veranlaſſung die Töchter nicht wie ſonſt zum
Dienen in die Stadt zu ſchicken ſondern ſie theils daheim ſelbſt
zu beſchäftigen theils auf großen Obſtplantagen und bei Wein
hauern in Dienſt treten zu laſſen Zweitens nimmt auch in
Schwaben die v Jahr für Jahr mehr weibliche
Hilfskräfte für ſich in Anſpruch und die Mädchen gehen jetzt
auch hier lieber in die Fabriken wo ſie zwar nicht die Behag
lichkeit des Familtenanſchluſſes genießen aber höhere Löhne und
mehr freie Zeit zugeſichert erhalten als im Dienſtbotenverhältniß
Der dritte Grund für die Dienſtbotennoth in den württem
bergiſchen Städten liegt in der Urſache daß eine ganze Anzahl
Mädchen ſich zwar zum Dienen verdingen aber nicht in
Schwaben fondern in einigen Städten Süddeutſchlands in denen
ſie nach den dort herrſchenden wirthſchaftlichen Verhältniſſen
höhere Löhne herausſchlagen können es ſind beſonders
Mannheim BadenBaden und einige andere Orte zu denen ſich
als das Dorado der ſchwäbiſchen Dienſtboten Frankfurt a M
geſellt Hierzu kommt daß von allen deutſchen Stämmen viel
leicht der Schwabe den am ſtärkſten ausgebildeten Wandertrieb
beſitzt und dieſer auch jetzt noch bei den Dienſtboten einen Zug
ins Große hat Abgeſehen von jenen die nicht nur dem engeren
Vaterlande ſondern überhaupt Europa den Rücken kehren ver
liert das Heimathland alljährlich eine große Schaar Mädchen
an das Ausland Zumal nach Frankreich iſt die Aus
wanderung ſehr ſtark und allein in Paris hat ein Geiſtlicher
der deutſchen Diaſpora in einem eng begrenzten Stadtbezirk
mehr als fünfhundert Dienſtmädchen ermittelt von denen
der weitaus größte Theil aus Württemberg ſtammte All
dieſen ſchwer ins Gewicht fallenden Momenten ſteht von aus
wärts ein Zuzug gegenüber der den Bedarf an Dienſtboten
auch nicht im entfernteſten deckt und die ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Behörden wollen nun daran gehen ihrerſeits durch
Zuſicherung von Prämien uſw dem äußerſt fühlbaren Uebelſtand
nach Möglichkeit abzuhelfen

Deutſche Auswandernung Wie Boesmann s Telegraphi
ſches Bureau meldet hat der Paſſagierverkehr über Bremen in
den letzten Wochen nie dageweſene Dimenſionen an
genommen Die bedeutendſten Ziffern zeigt die laufende Woche
in welcher einſchließlich des am nächſten Sonnabend abgehenden
Dampfers Großer Kurfürſt allein nach New York nicht weniger
als 2328 Kajüts und 3235 Zwiſchendecks Paſſagiere im ganzen
5563 Paſſagiere vom Norddeutſchen Lloyd befördert wurden
Dieſe enorme Paſſagierzahl vertheilt ſich auf die einzelnen
Dampfer wie folgt Aller 322 Kajüts und 276 Zwiſchendecks
paſſagiere zuſammen 598 Friedrich der Große 546 bezw 1043zuſammen 1589 Kaiſer Wilhelm der Große 805 bezw 641
zuſammen 1446 Großer Kurfürſt 655 bezw 1275 zuſammen
1930 Sämmtliche vier Dampfer ſind bis auf den letzten ver
fügbaren Platz in allen drei Klaſſen beſetzt

Todtgefahren Vor dem Hauſe Swinemünder Straße 6 in
Berlin iſt ein zwölfjähriger Knabe von der elektriſchen Bahn
überfahren worden Der Knabe war ſofort todt

Reicht nicht Parvenu Meine Töchter bekommen alle
eine ſchöne Mitgift die jüngſte etwa 15,000 die nächſte
etwa 30,000 und die ältere 45,000 Pfund Sterling Der
reren Hm eine noch etwas ältere iſt wohl nicht mehr
zu haben

J

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Die offiziellen Antworten der Mächte auf die

Note des Grafen Bülow
ſtehen zwar noch aus doch fährt die ausländiſche Preſſe fort
ſich in zuſtimmendem Sinne zu der Stellungnahme der deutſchen
Regierung zu äußern Auch die ruſſiſchen Blätter Peters
burger Herold und Biſchewyja Wjedemoſti erklären jezzt
daß ſich gegen den deutſchen Standpunkt nichts einwenden ließe
Aus Paris wird mitgetheilt die dortigen politiſchen Kreiſe
erblicken in der Cirkularnote des Grafen Bülow ein für die
weitere Behandlung der chineſiſchen Frage ſehr bedeutſames
und dem Weſen nach mit Beifall zu begrüßendes Dokument
Man dürfe ſagen daß die geſammte öffentliche Meinung in
Frankreich von dem Geiſte der Mäßigung der dieſe Berliner
Kundgebung erfüllt ſehr angenehm berührt worden ſet Durch
die Sprache des Rundſchreibens wären gewiſſe Bedenken die
von einem Theile der diplomatiſchen Welt bezüglich des Um
fanges der deutſchen Wünſche gegenüber China gehegt wurden
entkräftet worden

Das Berl Tagebl glaubt zu wiſſen die deutſchen Vor
ſchläge zur Beſtrafung der Schuldigen in China ſeien ſo
formulirt daß die Perſönlichkeit der Kaiſerin Wittwe von
China ganz aus dem Spiel gelaſſen wird ſo daß aus
dieſem Anlaß ein Widerſpruch ſeitens Rußlands oder anderer
Mächte nicht zu beſorgen ſein dürfte

Rußlands Vorſchlag
iſt durch die deutſche Note als endgiltig abgethan zu betrachten
Das Reuter ſche Bureau erfährt es habe ſich als nicht an
gängig herausgeſtellt daß die Mächte den Vorſchlag Rußlands
man möge ſich aus Peking zurückziehen annähmen denn nach
zuverläſſigen Nachrichten hätten die Boxer falls Rußlands
Vorſchlag zur Ausführung gekommen wäre geplant wieder
nach Peking und Umgegend vorzudringen und die
ganze Arbeit der Niederwerfung der Boxer hätte dann von
neuem in Angriff genommen werden müſſen Der amerikaniſche
Geſandte Conger ſpricht in einem Telegramm an die
Waſhingtoner Regierung ebenfalls die Anſicht aus daß
Peking von den fremden Truppen ſo lange beſetzt
gehalten werden müſſe bis eine gewiſſe Regelung der
Verhältniſſe erzielt ſei Andernfalls würde jeder
Nutzen der Expedition der Verbündeten verloren gehen Jnfolge
dieſer Uebereinſtimmung der Anſichten willigte Rußland
ein eine Truppenabtheilung in Peking zu belaſſen

Zum Einpfang des Grafen Walderſee
werden wie aus Shanghai mitgetheilt wird dort große
Vorbereitungen getroffen Graf Walderſee trifft am heutigen
Freitag an Bord des Kriegsſchiffes Hertha dort ein und wird
eine Parade über alle fremdländiſchen Truppen abnehmen
Nach eintägigem Aufenthalt während deſſen der Oberbefehls
haber beim deutſchen Geſandten v Mumm abſteigt ſetzt er die
Reiſe nach Norden fort

Der Kampf um die Peitangforts
ſowie um die Forts am Lutai iſt am geſtrigen Donnerstag
vollendet worden Die Verbündeten nahmen die Forts
mit großen Verluſten ein Nach zuverläſſigen Nachrichten
dringt Deutſchland darauf die Mächte ſollten die Schleifung
der Küſtenbefeſtigungen und der Yangtſe Forts zur Vorbedingung
für die Friedensverhandlungen machen

Zur Sitnation
Ein in London eingegangenes amtlichesTelegramm das über

die am 10 September durch eine von Tientſin entſandte
Streitmacht vorgenommene Zerſtörung von Piliu be
richtet theilt auch mit die benachbarte große Stadt Tſching
Hai ſei unter der Bedingung geſchont worden daß ein
Miſſionar und vier Frauen und Kinder welche in
Hainanhſien ſich verborgen hielten un verletzt nach Tientſin
gebracht würden Der Mandarin nahm dieſe Bedingung an
Tſcheng feng 30 Meilen von Tientſin iſt die letzte
Borxerfeſte in der Nähe Tientſins

Der Tartarengeneral Schangſchau ſammelt eine große
Truppenmacht in der Mandſchurei um noch einen letzten
Verſuch des Widerſtandes gegen die Ruſſen zu machen
Oie Generäle Tſching und Tſchang ſtehen mit 15,000 Mann
in Schantung

Der Kaiſer hat neuerdings ein Edikt erlaſſen welches die
Ausrottung der Boxer befiehlt Die fremden
Miſſionen in Pao ting fu und Tſching ting fu welchen auf
Befehl des ſtellvertretenden Vicekönigs von Tſchili eine Begleit
mannſchaft geſtellt war wurden der Fürſorge der Befehlshaber
der verbündeten Truppen in Tſchang ſi ng tuen und Lu kou kigo
überliefert

Niedermetzelung einer belgiſchen Expedition
Es verlautet ein Telegramm des belgiſchen Geſandten in

Peking Jooſten an den Miniſter des Aeußeren melde die in
der Mongolei erfolgte Ermordung der im Intereſſe
von Handel und Jnduſtrie unternommenen belgiſchen Miſſion
des Hauptmanns Five und zweier Jngenieure
Für das Gelingen der Miſſion rechnete man hier auf den
Einfluß eines ſeit langem in der Mongolei anſäſſigen Belgiers
Namens Splingart der dort einen Mandarinentitel erhalten
hat Anch dieſer ſoll ermordet ſein Jn unterrichteten Kreiſen
zögert man jedoch dieſer Nachricht Glauben zu ſchenken da
eine Anfang September eingetroffene Meldung Five s beſage
alles ſei wohl er werde mit ſeiner Miſſion über Transſibirien
nach Europa zurückkehren während Jooſten s Meldung auf
briefliche Mittheilung aus der Mongolei baſirt Die Miſſion
ſteht unter dem Protektorat des Königs Leopold

Letzte Meldnngen
London 20 Sept Wie das Reuter ſche Bureau aus

Shanghai berichtet ruft die Berliner Meldung daß der
deutſche Kaiſer vor Eintritt in die Verhandlungen die Aus
lieferung der Anſtifter der Verbrechen wünſcht dort
eine hohe Befriedigung hervor Nachdem die Sicher
heit Shanghais nunmehr gewährleiſtet iſt ſtellen die Konſuln
die regelmäßigen Verſammlungen ein

Petersburg 20 Sept Die Nowoje Wremja meldet aus
Chabarowst vom 16 September daß die Filiale der
ruſſiſch chineſiſchen Bank in Charbin am 13 Sep
tember ihre regelmäßige Thätigkeit wieder aufgenommen hat
und alle Beamten auf ihre Poſten zurückgekehrt ſind

Shanughai 20 Sept Li Huung LTſchang ſoll geſtern
abend vor Takn eingetroffen ſein Die Wuſungforts falutirten
ſeine Flagge bei der Ausfahrt mit 19 Schüſſen Die fremden
Kriegsſchiffe nahmen den Salut nicht auf
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